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Dl* RiEler l¡t einc'Million l$lometcr unhllfrci gúhren und
ohne gravhrcndc Vel¡töße gegen Besliñmungen.

Stephan Reiser gehört ar den Fahren der Spedition Max ilül-
lcr, dle augcz¿içfinet wordcn sind, Fotos: Untemehmen

Ausgezeichnete Fahrer bei Max Mäller
Verkehr Stephan R eiser, Dirk Ritzler und Martin Dillmann haben eine
Million Kilomet er zuruckgelegt ohne Unfall oder gravierende Verstöße

Opfenbach/Westallgäu Eine Million
Kilometer ohne Unfall: Drei Berufs-
kraftfahrer der Max Müller Spediti-
on GmbH mit Sitz in Opfenbach ha-
ben für diese außergewöhnliche
Leistung ein internationales Ehren-
diplom erhalten. Damit gehören
Stephan Reiser (59), Dirk Ritzler
(53) und Martin Dillmann (59) nach
den Kriterien der International
Road Union (IRU) zu den Bestenin
Europa.

Für das Ehrendiplom mit silber-
ner Anstecknadel und Orden quali-
fuieren sich europaweit Berufs-
kraftfahrer, die in den vergangenen

20 Jahren mit einer Million Kilome-
ter eine Strecke zurückgelegt haben,
die 25-mal um die Erde reicht¡ Sie
därfen dabei weder einen schweren
Personenschader¡ verursacht noch
gravierend gegen Verkehrs-, Zoll
oder Verwaltungsvorschriften ver-
stoßen haben. Nach diesen Kriterien
belegte Deutschland mit 157 Ehren-
diplomen den ersten Platz.

16 Müller-Fahrer ausgezeichnet

Insgesamt haben 1157 Berufskraft-
fahrer aus 25 europäischen Ländern
die jährlich vergebene, Auszeich-
nung der weltweiten Dachorganisa-

tion für 180 Verbände der Straßen-
transportwirtschaft fär Personen-
und Güterverkehr erhalten. Mit den
drei jüngsten Auszeichnungen hat
die Max Müller Gruppe seit 20l I als
Unternehmen 16 Ehrendiplome von
der IRU entgegengenommen.

,,Die Ebrendiplome setzen zum
einen ein Zeichen für das persönli-
çhe Verantwortungsbewusstsein
unserer Fahrer. Zum anderen bestä-
tigen sie uns in der konsequenten
\üíeiterbildung für höchste Qualittit
und Sicherh'eit", sagt llalter Mül-
let, Geschäftsführer der Max Mä{ler
Spedition. (æø)


